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Freilichtaufführungen
im Schloss Heuchlingen
Am Samstag, 29. Juni, um 17
Uhr und um 20.30 Uhr zeigt die
Badische Landesbühne im In-
nenhof von Schloss Heuchlin-
gen seine diesjährigen Frei-
lichtstücke „Der kleine Ritter
Trenk“ nach dem Kinderbuch
von Kirsten Boie und die Ko-
mödie von Carlo Goldonis „Mi-
randolina“.

Ritter, Prinzessinnen und
Burgen – so schön kann das
Leben im Mittelalter sein! Für
den Bauernjungen Trenk und
seine Familie sind das alles
aber nur Luftschlösser. Sie
schuften als Leibeigene tag-
ein, tagaus und kommen auf
keinen grünen Zweig. Trenk
findet sein Leben ungerecht!
Kurzerhand zieht er mit sei-
nem Ferkelchen los, um in der
Stadt sein Glück zu machen.
Das Stück „Der kleine Ritter
Trenk“ beginnt am Samstag,
29. Juni, um 17 Uhr.

Carlo Goldonis tempera-
mentvolles Lustspiel „Miran-
dolina“ um Liebe und Geld
steht im Mittelpunkt der dies-
jährigen Freilichtsaison der
Badischen Landesbühne. Ge-
gen die Reize der schönen und
schlagfertigen Mirandolina ist
kein Mann gefeit – weder der
verschuldete Graf von Forlipo-
poli noch der reiche Baron von
Albafiorita. Geschickt nutzt
die Titelheldin das Werben der
Männer zu ihrem Vorteil – zum
Leidwesen ihres Dieners Fa-
brizio, der ebenfalls ein Auge
auf die ledige Geschäftsfrau
geworfen hat. Nur der frauen-
hassende Herr von Ripafratta
lockt sie aus der Reserve. Mit
weiblichem Charme und nach
allen Regeln der Kochkunst
will sie dem Macho den Kopf
verdrehen... Los geht’s, eben-
falls am letzten Juni-Samstag,
um 20.30 Uhr. red

Bad Friedrichshall
geführt entdecken

Mit insgesamt vier Schlössern
vor Ort, drei davon im histori-
schen Stadtteil Kochendorf, ei-
ner bewegten und spannenden
Stadtgeschichte, Salz- und Ei-
senbahnhistorie, sechs Stadt-
teilen und darüber hinaus dem
einzigen Salzbergwerk Baden-
Württembergs, bietet es sich
an, Bad Friedrichshall besser
kennenzulernen. Bei einer
Stadtführung erfährt man al-
lerlei Interessantes und Wis-
senswertes über die Salzstadt
mit ihren rund 20 000 Einwoh-
nern.

� Die lustige Stadtführung –
Freitag, 7. Juni , um 19 Uhr.
Treffpunkt: Sebastianskirche.

� Kochendorfer Dorfgeschich-
ten – 3 Dörfer, 3 Flüsse, 3 Rat-
häuser – Sonntag, 16. Juni, um
18 Uhr. Parkplatz Schloss Le-
hen, Hauptstraße 2.
� Spaziergang „Untergrieshei-
mer Geschichten“ – Sonntag,
23. Juni, um 17 Uhr. Treffpunkt:
Verwaltungsstelle Untergries-
heim, Backhausstraße 7.
� Musikalische Stadtführung –
Sonntag, 30. Juni, um 17 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz Schloss
Lehen, Hauptstraße 2. red

INFO Überblick
Alle Führungen gibt es im Internet
unter www.friedrichshall.de/
fuehrungen

Mehr als eine Million Euro
für Bauprojekte

Fast 235 Millionen Euro stellt
das Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen 2024
den Städten und Gemeinden
Baden-Württembergs für
städtebauliche Erneuerungs-
maßnahmen zur Verfügung.
Nach Bad Friedrichshall flie-
ßen 800 000 Euro Finanzhilfe-
erhöhung für das laufende
städtebauliche Erneuerungs-

gebiet Stadtmitte III. Die Maß-
nahme dient dazu, Stadt- und
Ortsteile in ihrer Funktion,
Struktur und Gestalt zu erhal-
ten, zu erneuern und weiterzu-
entwickeln. Von der kommu-
nalen Sportstättenförderung
erhält die Stadt nochmals eine
Förderung von 420 000 Euro
für den Ersatzneubau der Lin-
denberghalle vom Land. red

Überzeugende Talente
bei „Jugend musiziert“

Anfang des Jahres haben sich
junge Musikerinnen und Mu-
siker aus Bad Friedrichshall
dem regionalen Wettbewerb
„Jugend musiziert“ gestellt
und sind preisgekrönt aus ihm
hervorgegangen. Der erfolg-
reichste Musiker war Gitarrist
David Ilnizki, der daraufhin so-
gar beim Landeswettbewerb
sein Können ein weiteres Mal

unter Beweis stellte – und auch
hier einen hervorragenden
ersten Platz belegte. Der schö-
ne Festsaal der Alten Kelter
Kochendorf bot den Rahmen
für die Ehrung der Nach-
wuchsmusiker.

Den ausführlichen Bericht
mit Foto und allen Namen gibt
es im Internet unter
www.friedrichshall.de  red

Mitternachtsbaden und
Arschbomben-Meisterschaft

Im Solefreibad geht es in diesem Sommer rund

Bühne frei für die besten
Arschbomben. Bei wem
klatscht es am lautesten? Wer
schafft die größte Wasserfon-
täne? Wer wird Bad Friedrichs-
haller Arschbomben-Meister?
In mehreren Altersklassen
wird am Sonntag, 16. Juni, eine
Arschbomben-Meisterschaft
vom Sprungturm im Solefrei-
bad ausgetragen. Es gibt drei
Preise, einen Wanderpokal für
alle Teilnehmer ab 18 Jahren
und Kiosk-Gutscheine. Einen
Sonderpreis erhält, wer die
beste Show drumherum
macht. Voraussetzung: Es
muss kräftig spritzen. Zum
Arschbomben-Wettbewerb ist
eine Anmeldung notwendig.
Diese ist unter www.friedrichs
hall.de/arschbombe oder di-

rekt an der Freibadkasse mög-
lich. Los geht’s um 11 Uhr.

Wer vom Badevergnügen
nicht genug bekommt oder zu
später Stunde noch schwim-
men möchte, kann sich auf
Samstag, 6. Juli, freuen. Dann
ist das Solefreibad Bad Fried-
richshall beim Mitternachts-

baden bis 24 Uhr geöffnet. Die
Besucher genießen die nächt-
liche Atmosphäre mit romanti-
scher Beleuchtung, Bewir-
tung und Livemusik von der
Band Cover Crash. Das Frei-
bad ist tagsüber regulär geöff-
net. Die Livemusik beginnt um
20 Uhr. red

Am Samstag, 6. Juli, kann man das Solefreibad in besonderer, nächtli-
cher Atmosphäre genießen. Foto: privat

Auf die Räder, fertig, los!
Von Freitag, 21. Juni, bis Don-
nerstag, 11. Juli, tritt Bad
Friedrichshall wieder in die
Pedale. Es gilt, die Distanz von
174 165 Kilometer vom vergan-
genen Jahr zu toppen. Zur Teil-
nahme beim Stadtradeln kann
man sich im Internet unter
www.stadtradeln.de/bad-
friedrichshall anmelden.

Dabei hat man die Möglich-
keit, sich in ein bereits vorhan-
denes Team einzuschreiben
oder aber ein ganz neues Team
zu bilden. Es geht hierbei nicht
nur um die Summe der gefah-
renen Kilometer, sondern
auch darum, grundsätzlich
mal aufs Rad umzusteigen,
Menschen zu motivieren, für
kurze Wege, zum Beispiel zum
Einkaufen, aufs Fahrrad zu
steigen. Dann sind drei gesam-
melte Kilometer pro Tag eben-
so wichtig wie Hunderte Kilo-
meter, die ein Sportradler oder
Pendler im genannten Zeit-
raum zurücklegt.

Für alle registrierten Stadt-
radler gibt es am Freitag, 21.
Juni, die Auftaktveranstaltung
ab 19 Uhr auf dem Maien-
ackerhof, Hofladen Seidel,
Riedweg 4, mit Livemusik und
Bewirtung.

Die Rad-Guides werden
wieder spezielle, kostenlose
Stadtradeln-Touren anbieten.
Und auch eine Abschlussver-
anstaltung mit Siegerehrung
darf natürlich nicht fehlen.
Diese steht am Samstag, 14.
September, ab 19 Uhr an. red

Vom 21. Juni bis 11. Juli steht wie-
der das Stadtradeln an. Foto: privat

Futter für die Seele
und Zeit für Frauen

Bei der Veranstaltungsreihe
„Soulfood“ treffen hochkaräti-
ge Jazzmusik, ein geistlicher
Impuls und ein guter Wein in
der Kochendorfer Sebastians-
kirche aufeinander, inspirie-
ren sich gegenseitig und lie-
fern im Zusammenspiel den
Gästen reichlich Nahrung für
Leib, Seele und Geist. Am
Sonntag, 16. Juni, tritt Sandie
Wollasch mit dem Klaus-Wa-
genleiter-Trio um 17 Uhr in
der Sebastianskirche auf.

Bei der Frauenzeit sind alle
Frauen in diesem Jahr noch
drei Mal eingeladen, zu einem
Vortrag über ein biblisches

Frauenthema in die Sebasti-
anskirche zu kommen. Bei ei-
nem Vortrag und Orgel- oder
Flügelmusik bietet die Kir-
chengemeinde einen spirituell
anregenden, entspannenden
Start ins Wochenende. Im An-
schluss ans Hauptprogramm
steht ein gemütliches Beisam-
mensein bei Sekt und Selters
an. Die Termine sind jeweils
freitags von 18 bis 20 Uhr am
21. Juni, am 19. Juli und am 20.
September. Informationen und
Anmeldung unter Telefon
07136 24881 oder per E-Mail
an pfarramt.kochendorf-
1@elkw.de. red

Einsatz fürs Klima
Ende April nahmen Baube-
triebshofleiter Michael Förch
sowie drei Mitarbeiter des
Gärtnerteams der Stadt Bad
Friedrichshall an der Schu-
lung im Rahmen des „Natur
nah dran“-Projekts in Sinz-
heim teil. Jährlich werden 15
Städte und Gemeinden mit je
bis zu 15 000 Euro bei der Um-
wandlung innerörtlicher Frei-
flächen in naturnahe, artenrei-
che Grünanlagen durch das
Umweltministerium Baden-
Württemberg und den Natur-
schutzbund (NABU) Baden-
Württemberg gefördert. Dies-
mal konnte sich Bad Fried-
richshall einen Platz sichern.

Zum Tag der Artenvielfalt
am Sonntag, 16. Juni, veran-

stalten der Stammtisch Nach-
haltigkeit der Stadt und die
NABU-Ortsgruppe und Umge-
bung eine botanische Exkursi-
on zur Streuobstwiese und in
den Plattenwald. Treffpunkt
ist um 14 Uhr am Recyclinghof
Kochendorf bei der Hasen-
mühle. Die Veranstaltung geht
bis 16 Uhr.

Die zweite Auftaktveran-
staltung zum Mitmach-Gar-
ten-Projekt findet am Donners-
tag, 27. Juni, von 18 bis 19.30
Uhr in der Hauptstraße 37 in
Bad Friedrichshall-Kochen-
dorf statt. In den vergangenen
zwei Monaten kamen viele Ide-
en auf den Tisch. Zudem wur-
de ein erfolgreicher Förderan-
trag gestellt. red

Tolle Aktion für
Lesefreunde

An der Alten Kelter Kochen-
dorf in der Hauptstraße 4/1 so-
wie an der Verwaltungsstelle
Duttenberg in der Torstraße
22 sind ab sofort die ersten bei-
den Bücherschränke nutzbar.
Zwei weitere Standorte wer-
den in der Stadtmitte und an
der evangelischen Kirche in
Jagstfeld in den kommenden
Wochen folgen. Offene Bü-
cherschränke stehen allen
Bürgern zur Verfügung – kos-
tenlos, rund um die Uhr und
bei jedem Wetter. Das Prinzip
ist simpel: Jeder, der unter den
Büchern eines entdeckt, das
ihn interessiert, nimmt es ein-
fach zum Lesen mit. red

Mediathek
geschlossen

Wegen Bauarbeiten ist die Me-
diathek noch bis einschließ-
lich Freitag, 5. Juli, geschlos-
sen. Während der Schließung
verlängert sich die Leihfrist
der entliehenen Medien auto-
matisch bis zur Wiedereröff-
nung. Wer früher abgeben
möchte, kann die Rückgabe-
box neben dem Rathaus-Ge-
bäude nutzen. red
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